EP 1630 074 A1

Européisches Patentamt

European Patent Office

(19) p)

(12)

Office européen des brevets

(43) Verdffentlichungstag:
01.03.2006 Patentblatt 2006/09

(21) Anmeldenummer: 05017091.9

(22) Anmeldetag: 05.08.2005

(51)

(11) EP 1630 074 A1

EUROPAISCHE PATENTANMELDUNG

Int Cl.:
B62D 21/17 (2006.01)
B60OR 16/02(2006.01)

B62D 25/20 (2006.01)
F16L 3/221(2006.01)

(84) Benannte Vertragsstaaten:
AT BE BG CH CY CZ DE DK EE ES FI FR GB GR
HUIEISITLILT LU LV MC NL PL PT RO SE SI
SKTR
Benannte Erstreckungsstaaten:
AL BAHR MK YU

(30) Prioritat: 27.08.2004 DE 102004041431

(71) Anmelder: DaimlerChrysler AG

(72)

Erfinder:
¢ Cornwell, Anthony

71083 Herrenberg (DE)
* Eissler, Holger

71088 Holzgerlingen (DE)
¢ Felber, Gerd

71069 Sindelfingen (DE)
¢ Kohler, Achim
71229 Leonberg (DE)

70567 Stuttgart (DE)
(54) Vorrichtung zur Befestigung von Leitungen
(57)  Die Erfindung bezieht sich auf eine Vorrichtung

1 zur Befestigung von Leitungen und/oder Robhrleitun-
gen, Kabeln, Kabelschlduchen und/oder kleinen Kompo-
nenten 2, die mit Hilfe mindestens einer Abdeckplatte 3
an der Unterseite 5 eines Kraftfahrzeugs befestigt ist.
Zweck der Erfindung ist es, die Vorrichtung 1 zur Befe-
stigung von Rohrleitungen bzw. Kabeln 2 derart auszu-
bilden und anzuordnen, dass Befestigungselemente ein-

gespart werden kénnen.

Dies wird dadurch erreicht, dass zwischen der Un-
terseite 5 des Kraftfahrzeugs und der Abdeckplatte 3
mindestens eine Halterung 4 zur Aufnahme der Rohrlei-
tungen, Kabel, Kabelschlduche und/oder kleinen Kom-
ponenten 2 an einem Karosserieteil 7 eines Kraftfahr-
zeugs angeschlossen ist, wobei die Abdeckplatte 3 und
die Halterung 4 mit Hilfe eines Befestigungselements am
Karosserieteil 7 angebracht sind.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Vorrichtung zur Be-
festigung von Leitungen und/oder Rohrleitungen, Ka-
beln, Kabelschlauchen und/oder kleinen Komponenten,
die mit Hilfe mindestens einer Abdeckplatte an der Un-
terseite eines Kraftfahrzeugs befestigt ist.

[0002] Es ist bereits eine Abdeckplatte in Form einer
Tragerplatte bekannt (DE 101 32 969 A1), die am Unter-
boden eines Kraftfahrzeuges befestigbar ist und minde-
stens eine an dem Unterboden anzuordnende Kompo-
nente und/oder eine Komponentengruppe aufweist.
Hierdurch soll eine rationelle L6sung und kostengtinstige
Montage von am Unterboden eines Kraftfahrzeugs an-
zuordnenden Komponenten geschaffen werden. Dazu
sind auf oder an der als Trager- und Vormontageplatte
ausgestalteten Abdeckplatte und/oder in diese integriert
mehrere am Unterboden des Kraftfahrzeuges anzuord-
nende Komponenten und/oder Komponentengruppen
angeordnet. Die Komponenten und/oder Komponenten-
gruppen sind Uber zahlreiche einzelne Befestigungsele-
mente auf der Abdeckplatte befestigt. Die Abdeckplatte
ist ebenfalls mit den Komponenten und/oder Komponen-
tengruppen Uber zahlreiche Befestigungselemente an
dem Unterboden befestigbar. Die Montage ist daher sehr
zeitaufwendig.

[0003] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, die
Vorrichtung zur Befestigung von Rohrleitungen bzw. Ka-
beln derart auszubilden und anzuordnen, dass mit még-
lichst wenigen Befestigungselementen ausgekommen
werden kann.

[0004] Gel6st wird die Aufgabe erfindungsgemaf da-
durch, dass zwischen der Unterseite des Kraftfahrzeugs
und der Abdeckplatte mindestens eine Halterung zur Auf-
nahme der Rohrleitungen, Kabel, Kabelschlduche und/
oder kleinen Komponenten an einem Karosserieteil ei-
nes Kraftfahrzeugs angeschlossen ist, wobei die Ab-
deckplatte und die Halterung mit Hilfe eines Befesti-
gungselements am Karosserieteil angebracht ist. Hier-
durch wird erreicht, dass auf einfache Weise und in kur-
zer Zeit mit Hilfe der Abdeckplatte die Halterung mit ei-
nem einzigen Verbindungselement an das Karosserieteil
des Fahrzeugs angeschlossen werden kann. Ferner
kann auf Sicherungsbuigel fiir die Rohrleitungen im Be-
reich der Abdeckplatte verzichtet werden, da die Abdeck-
platte einen ausreichenden Schutz fir die Rohrleitungen,
Kabel, Kabelschlduche und/oder kleinen Komponenten
bietet. Die Abdeckplatte kann auch eine Unterbodenver-
kleidung sein.

[0005] Hierzu ist es vorteilhaft, dass an der Unterseite
des Kraftfahrzeugs eine oder mehrere Halterungen vor-
gesehen sind, die mit Hilfe der Abdeckplatte abgedeckt
sind. Hierdurch werden die Rohrleitungen bzw. Kabel vor
Verschmutzung und Beschadigungen geschiitzt.
[0006] Eine zusatzliche Mdglichkeit ist gemal einer
Weiterbildung der Erfindung, dass die Abdeckplatte und
die Halterung mit Hilfe eines einzigen Verbindungsele-
ments gemeinsam an einem Karosserieteil des Kraftfahr-
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zeugs befestigbar sind. Da Abdeckplatte und Halterung
Uber ein einziges Verbindungselement an dem Karosse-
rieteil befestigt werden kénnen, werden Befestigungs-
elemente eingespart und die Montagezeit verkirzt.
[0007] Fernerist es vorteilhaft, dass die Halterung der
AuRenkontur einerim Karosserieteil vorgesehenen Aus-
sparung angepasst ist. Hierdurch kann die Halterung
platzsparend am Karosserieteil untergebracht werden.
[0008] Vorteilhaft ist es hierzu auch, dass die Abdeck-
platte die gesamte die Halterung aufnehmende Ausspa-
rung abdeckt, so dass keine Teile hervorstehen.

[0009] GemalR einer bevorzugten Ausfihrungsform
der erfindungsgemafien Lésung ist schlieRlich vorgese-
hen, dass in der Halterung eine oder mehrere die Rohr-
leitungen aufnehmende flexibel ausgebildete Festklem-
melemente vorgesehen sind, die zur Aufnahme der
Rohrleitung bzw. des Kabels nach einer Seite hin offen
sind. Die Festklemmelemente vermeiden, dass Korper-
schall auf die Karosserieteile Ubertragen wird und eignen
sich zur schnellen und einfachen Montage der Rohrlei-
tung bzw. der Kabel oder anderer Teile.

[0010] Von besonderer Bedeutung ist fir die vorlie-
gende Erfindung, dass die Festklemmelemente aus ei-
nem kreisbogenférmigen Segment bestehen, das Uber
eine oder mehrere Stege derart in der in der Halterung
vorgesehenen Aussparung aufgenommen ist, dass zwi-
schen dem AuRenumfang des Segments und der Halte-
rung ein Luftspalt gebildet wird. Die kreisbogenférmigen
Segmente erleichtern das Einklipsen der Rohrleitung
bzw. der Kabel oder Schlduche in die Halterungen.
[0011] Im Zusammenhang mit der erfindungsgema-
3en Ausbildung und Anordnung ist es von Vorteil, dass
das Segment an seiner Innenseite eine oder mehrere
Abstandsstege aufweist, gegen die die AulRenseite der
Rohrleitungen oder des Kabels anlegbar ist. Auch hier-
durch wird die Ubertragung des Kérperschalls auf das
Kraftfahrzeug vermieden.

[0012] Vorteilhaft ist es ferner, dass die Halterung ein
rechtes und linkes Tragteil mit einem Verbindungssteg
aufweist, wobei zwischen den beiden Tragteilen das Ver-
bindungselement zum Anschluss der Abdeckplatte und
der Halterung vorgesehen ist.

[0013] AufRerdem ist es vorteilhaft, dass die Abdeck-
platte eine tassenférmige Vertiefung mit einer planen An-
lageflache aufweist, die gegen die Oberflache der Hal-
terung anpressbar ist. Hierdurch kann eine ebene Ober-
flache erzielt und vermieden werden, dass die Festklem-
melemente an der Oberflache der Abdeckplatte hervor-
stehen und durch Aufschlag von Steinen oder durch Ver-
schmutzung beschadigt werden.

[0014] Vorteilhaftistes auch, dass das Festklemmele-
ment aus elastomerem Material besteht und die Rohrlei-
tungen formschliissig umschlief3t.

[0015] Weitere Vorteile und Einzelheiten der Erfindung
sind in den Patentanspriichen und in der Beschreibung
erlautert und in der Figur dargestellt.

[0016] InderZeichnungisteine schematische Darstel-
lung einer Vorrichtung 1 zur Befestigung von Rohrleitun-
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gen bzw. Kabeln, Kabelschlduchen und/oder kleinen
Komponenten 2 gezeigt, die insbesondere bei Kraftfahr-
zeugen einsetzbar ist. Die Vorrichtung 1 zur Befestigung
von Rohrleitungen bzw. Kabeln 2 oder anderen Kompo-
nenten besteht aus einer Abdeckplatte 3 und mindestens
einer Halterung 4. Die Abdeckplatte 3 istim Ausfiihrungs-
beispiel die Unterbodenverkleidung. Die Halterung 4
weist einrechtes und linkes Tragteil 14 auf, die iber einen
Verbindungssteg 17 fest miteinander verbunden sind.
Die an dem Verbindungssteg 17 angeschlossenen Trag-
teile 14 sind ein wenig abgewinkelt, so dass sie als Ge-
samt-Vorrichtung in eine in einem Karosserieteil 7 vor-
gesehene V-formige oder anders ausgebildete Ausspa-
rung 8 eingesetzt und Uber ein Verbindungselement 6
mit einer Unterseite 5 des Karosserieteils 7 des Kraft-
fahrzeugs verbunden werden kann. Das Verbindungs-
element 6 kann eine Niete oder eine Schraubverbindung
sein, die durch eine in der Abdeckplatte 3 und in der
Halterung 4 vorgesehene, in der Zeichnung nicht darge-
stellte Offnung hindurchgefiihrt und an der Unterseite
des Karosserieteils 7 verschraubt oder vernietet wird. Die
Halterung 4 ist der Auflenkontur der im Karosserieteil 7
vorgesehenen Aussparung 8 angepasst.

[0017] Die Abdeckplatte 3 kann so ausgebildet sein,
dass sie die gesamte nach unten gerichtete Offnung der
Aussparung 8 abdeckt und dadurch die Rohrleitungen
bzw. Kabel 2 gegen Beschadigungen schiitzt.

[0018] Nach dem Ausfiihrungsbeispiel besteht die
Halterung 4 aus einem rechten und linken Tragteil 14,
die an einem Verbindungssteg 17 angeordnet sind. Zwi-
schen den beiden Tragteilen 14 ist das Verbindungsele-
ment 6 zum Anschluss der Abdeckplatte 3 und der Hal-
terung 4 vorgesehen und, wie bereits erwahnt, am Ka-
rosserieteil 7 befestigt.

[0019] Die im Ausfihrungsbeispiel beschriebene Hal-
terung 4 kann durch eine andere Halterung ersetzt wer-
den, die aus einem elastomeren Werkstoff beispielswei-
se aus Gummi oder aus Kunststoff bestehen kann, wobei
die Festklemmelemente 9 die Rohrleitungen 2 ohne Zwi-
schenraum zwischen der Oberflache der Festklemmele-
mente 9 und der Oberflache der Rohrleitungen 2 form-
schllissig umschlieRRen.

[0020] In der Halterung 4 sind eine oder mehrere die
Rohrleitungen bzw. Kabel 2 aufnehmende, flexibel aus-
gebildete Festklemmelemente bzw. Klipse 9 vorgese-
hen, die zur Aufnahme der Rohrleitungen, Kabel oder
der Kabelschlduche und/oder kleinen Komponenten 2
nach einer Seite hin offen sind, so dass diese in den
Festklemmelementen 9 aufgenommen und gesichert
werden kénnen.

[0021] Die Festklemmelemente 9 bestehen aus einem
kreisbogenférmigen Segment 10, das Uber eine oder
mehrere Stege 11 derart in der in der Halterung 4 vor-
gesehenen Aussparung 8 aufgenommen ist, dass zwi-
schen dem AuRenumfang des Segments 10 ein Luftspalt
gebildet wird. Das Segment 10 weist an seiner Innenseite
12 eine oder mehrere Abstandsstege 13 auf, gegen die
die AuRenseite der Rohrleitungen bzw. des Kabels 2 an-
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legbar ist.

[0022] Die Abdeckplatte 3 weist eine tassenférmige
Vertiefung 15 mit einer planen Anlageflache 16 auf, die
gegen die Oberflache der Halterung 4 anpressbar ist.

Patentanspriiche

1. Vorrichtung (1) zur Befestigung von Leitungen und/
oder Rohrleitungen, Kabeln, Kabelschlduchen und/
oder kleinen Komponenten (2), die mit Hilfe minde-
stens einer Abdeckplatte (3) an der Unterseite (5)
eines Kraftfahrzeugs befestigt ist,
dadurch gekennzeichnet,
dass zwischen der Unterseite (5) des Kraftfahr-
zeugs und der Abdeckplatte (3) mindestens eine
Halterung (4) zur Aufnahme der Rohrleitungen, Ka-
bel, Kabelschlduche und/oder kleinen Komponen-
ten (2) an einem Karosserieteil (7) eines Kraftfahr-
zeugs angeschlossen ist, wobei die Abdeckplatte (3)
und die Halterung (4) mit Hilfe eines Befestigungs-
elements am Karosserieteil (7) angebracht ist.

2. Vorrichtung nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet,
dass an der Unterseite (5) des Kraftfahrzeugs eine
oder mehrere Halterungen (4) vorgesehen sind, die
mit Hilfe der Abdeckplatte (3) abgedeckt sind.

3. Vorrichtung nach Anspruch 1 oder 2,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Abdeckplatte (3) und die Halterung (4) mit
Hilfe eines einzigen Verbindungselements (6) ge-
meinsam an einem Karosserieteil (7) des Kraftfahr-
zeugs befestigbar sind.

4. Vorrichtung nach einem der vorhergehenden An-
spriche,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Halterung (4) der Aufienkontur einer im
Karosserieteil (7) vorgesehenen Aussparung (8) an-
gepasst ist.

5. Vorrichtung nach einem der vorhergehenden An-
spriche,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Abdeckplatte (3) die gesamte die Halterung
(4) aufnehmende Aussparung (8) abdeckt.

6. Vorrichtung nach einem der vorhergehenden An-
spriche,
dadurch gekennzeichnet,
dass in der Halterung (4) eine oder mehrere die
Rohrleitungen (2) aufnehmende flexibel ausgebilde-
te Festklemmelemente (9) vorgesehen sind, die zur
Aufnahme der Rohrleitung bzw. des Kabels (2) nach
einer Seite hin offen sind.
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Vorrichtung nach einem der vorhergehenden An-
spriiche,

dadurch gekennzeichnet,

dass die Festklemmelemente (9) aus einem kreis-
bogenférmigen Segment (10) bestehen, das lber ei-
ne oder mehrere Stege (11) derart in der in der Hal-
terung (4) vorgesehenen Aussparung (8) aufgenom-
men ist, dass zwischen dem Au-Renumfang des
Segments (10) und der Halterung (4) ein Luftspalt
gebildet wird.

Vorrichtung nach einem der vorhergehenden An-
spruche,

dadurch gekennzeichnet,

dass das Segment (10) an seiner Innenseite (12)
eine oder mehrere Abstandsstege (13) aufweist, ge-
gen die die AuRenseite der Rohrleitungen oder des
Kabels (2) anlegbar ist.

Vorrichtung nach einem der vorhergehenden An-
spriliche,

dadurch gekennzeichnet,

dass die Halterung (4) ein rechtes und linkes Tragteil
(14) miteinem Verbindungssteg (17) aufweist, wobei
zwischen den beiden Tragteilen (14) das Verbin-
dungselement (6) zum Anschluss der Abdeckplatte
(3) und der Halterung (4) vorgesehen ist.

Vorrichtung nach einem der vorhergehenden An-
spriche,

dadurch gekennzeichnet,

dass die Abdeckplatte (3) eine tassenférmige Ver-
tiefung (15) mit einer planen Anlageflache (16) auf-
weist, die gegen die Oberflache der Halterung (4)
anpressbar ist.

Vorrichtung nach einem der vorhergehenden An-
spruche,

dadurch gekennzeichnet,

dass das Festklemmelement (9) aus elastomerem
Material besteht und die Rohrleitungen (2)form-
schllissig umschlief3t.

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55



EP 1 630 074 A1

S TN NN 0 N NN

7

LL

oL



no

EPO FORM 1503 03.82 (P04C03)

9

EP 1 630 074 A1

Europiisches
Patentamt

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE

Nummer der Anmeldung

EP 05 01 7091

Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich,

Betrifft

KLASSIFIKATION DER

Kategorie der maBgeblichen Teile Anspruch | ANMELDUNG (Int.CL7)
X DE 42 10 589 Al (BAYERISCHE MOTOREN WERKE |1-5 B62D21/17
AG, 80809 MUENCHEN, DE; BAYERISCHE MOTOREN B62D25/20
WE) 7. Oktober 1993 (1993-10-07) B6OR16/02
* das ganze Dokument * F16L3/22
Y 6-11
X US 4 898 419 A (KENMOCHI ET AL) 1-5
6. Februar 1990 (1990-02-06)
* Spalte 4, Zeile 44 - Spalte 5, Zeile 7;
Abbildungen 2-5 *
Y 6-11
Y EP 0 230 553 A (BAYERISCHE MOTOREN WERKE |6,9-11
AKTIENGESELLSCHAFT; BAYERISCHE MOTOREN
WERKE) 5. August 1987 (1987-08-05)
* das ganze Dokument *
Y PATENT ABSTRACTS OF JAPAN 7,8
Bd. 2000, Nr. 14,
5. Méarz 2001 (2001-03-05)
& JP 2000 310359 A (DENSO CORP), RECHERCHIERTE
7. November 2000 (2000-11-07) nteL7y
* Zusammenfassung * B62D
————— B6OR
Y DE 296 20 300 Ul (TRW UNITED-CARR GMBH & |8 F16L
CO KG, 67677 ENKENBACH-ALSENBORN, DE)
23. Januar 1997 (1997-01-23)
* das ganze Dokument *
Der vorliegende Recherchenbericht wurde fir alle Patentanspriiche erstellt
Recherchenort AbschluBdatum der Recherche Prufer
Miinchen 10. Oktober 2005 Blondeau, A

KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE

X : von besonderer Bedeutung allein betrachtet

Y : von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer
anderen Veréffentlichung derselben Kategorie

A : technologischer Hintergrund

O : nichtschriftliche Offenbarung

P : Zwischenliteratur

T : der Effindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsatze

E : alteres Patentdokument, das jedoch erst am oder

Dokument

nach dem Anmeldedatum veréffentlicht worden ist
D :in der Anmeldung angefiuihrtes Dokument
L : aus anderen Griinden angefiihrtes Dokument

& : Mitglied der gleichen Patentfamilie, tibereinstimmendes




EPO FORM P0461

EP 1 630 074 A1

ANHANG ZUM EUEOPAISCHEN RECHERCHENBERICHT
UBER DIE EUROPAISCHE PATENTANMELDUNG NR. EP 05 01 7091

In diesem Anhang sind die Mitglieder der Patentfamilien der im obengenannten européischen Recherchenbericht angefiihrten
Patentdokumente angegeben.

Die Angaben Uber die Familienmitglieder entsprechen dem Stand der Datei des Européischen Patentamts am

Diese Angaben dienen nur zur Unterrichtung und erfolgen ohne Gewahr.

10-10-2005
Im Recherchenbericht Datum der Mitglied(er) der Datum der
angefuhrtes Patentdokument Veroffentlichung Patentfamilie Veroffentlichung
DE 4210589 Al 07-10-1993  KEINE
US 4898419 A 06-02-1990 CA 1294647 C 21-01-1992
DE 3809185 Al 06-10-1988
EP 0230553 A 05-08-1987 DE 3602625 C1 05-03-1987

Fir néahere Einzelheiten zu diesem Anhang : siehe Amtsblatt des Européaischen Patentamts, Nr.12/82



	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

